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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 16.01.2021 
Hebel-Apotheke Stübler, Hebelstr. 16 a, Hausen i. W. 

Sonntag, 17.01.2021 
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, Schopfhein 

Samstag, 23.01.2021 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr 

Sonntag, 24.01.2021 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, Zell i. W. 

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (o� ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
ist der 21. Januar 2021.

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Aufgrund der immer noch bestehenden Corona-Situation � ndet die 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung statt. Tel.: 07620 / 227
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Ö� nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach 
Achim Zimmermann, Mobil 0173 / 8153793
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dor� aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dor� aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Ö� nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach 
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Aufgrund der gegebenen Situation bleibt die Chäs-Chuchi Gersbach 
bis auf weiteres geschlossen.  
Gerne können Sie unsere Produkte über den Gersbacher Dor� aden 
beziehen. 
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Ö� nungszeiten auf Nachfrage geö� net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein Jahresrückblick für 2020? Eigentlich möchte man dieses Jahr, das 
so vielversprechend begonnen hat, am liebsten aus der Erinne-rung 
streichen. SARS-CoV-2, Covid-19, Corona, Lockdown, Schule und 
Kindergarten geschlossen, Masken, Lockerungen, wieder Lockdown 
- die ganzen Zumutungen, die Ängste und Verunsicherungen, wer 
möchte das nochmal Revue passieren lassen? 
Aber 2020 bestand nicht nur aus Corona und den Folgen, auch wenn 
vieles leider ausfallen musste. Hier einige Ereignisse, die allzu leicht 
bei all den Zumutungen in Vergessenheit geraten: 
  
Im März konnten interessierte Gersbacher die Kunst des Apfelbaum-
veredelns von Frau Dr. Zickenheiner lernen und erst für das Erzähl-
garten-Projekt, danach für den eigenen Bedarf Bäumchen veredeln. 
Die Kirchengemeinde Gersbach hat dankenswerter Weise die Bäum-
chen liebevoll gehegt und umsorgt, erst in der Kirche, dann davor. 
Sämtliche Bäumchen sind angewachsen, ein überdurch-schnittli-
cher Erfolg. Mittlerweile verbringen die Bäumchen den Winter in 
einem speziellen Kältegewächshaus in Freiburg. Die Förderan-träge 
für den Erzählgarten sind gestellt, dieses Jahr soll die P� anzung er-
folgen. 
Ebenfalls im Frühjahr wurde unser langjähriger Kläranlagenwärter, 
Wolfgang Ühlin, aus dem Dienst verabschiedet, sein Nachfolger ist 
Herr Achim Zimmermann. 
  
Im Lockdown haben sich zu meiner großen Freude sofort viele 
Gersbacher/innen und das Dor� adenteam bereit erklärt, bei einer 
Einkaufshilfe mitzumachen. Hierfür nochmals herzlichen Dank! 
Außerdem haben sich viele Sängerinnen und Sänger, Musikerinnen 
und Musiker bei den allwöchentlichen Musikabenden beteiligt und 
vielen damit eine echte große Freude bereitet. Auch dafür an alle Be-
teiligten nochmals herzlichen Dank! 
Die Sternwarte Gersbach wurde fertiggestellt. Die geplante Einwei-
hung konnte aufgrund der Einschränkungen leider noch nicht statt-
� nden. 
Die Gemeinschaft der Privatwaldbesitzer hat für die Brunnmatt eine 
Sitzgruppe gespendet und aufgestellt, die daneben gep� anzte Roß-
kastanie wurde von Herrn Werner Weber gespendet. Die gespende-
ten Bänke an der Linde vor dem Rathaus wurden aufgestellt. Allen 
Spendern an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! 
Einen ganz besonderen Dank möchte ich jenen aussprechen, die 
trotz der Corona-Einschränkungen es möglich gemacht haben, den 
Gersbacher Kindern zumindest ein kleines Kinderferienprogramm 
anzubieten! 
In der kleinen Turnhalle und im Kindergarten wurde ein Radonab-
saugungssystem installiert, die bislang gemessenen Radonwerte 
nach dem Einbau sind ermutigend. 
Die Rauschbachstraße wurde fertiggestellt und abgenommen. 
Das Regierungspräsidium hat die Vergabe der Planung für die Ver-
wendung der Ausgleichszahlungen für die Windkraftanlagen aus-
geschrieben. Im Frühjahr soll die Planungsvergabe statt� nden. Ich 
ho� e sehr, dass sich viele der vorgeschlagenen Projekte realisieren 
lassen werden, vor allem der gewünschte Naturteich in der Brunn-
matt. 
  
Ich möchte zum Abschluss allen danken, die sich für Gersbach enga-
gieren, vor allem auch den Vereinen, die jetzt auch eine schwierige 
Zeit durchzustehen haben. Ich danke allen, die sich liebevoll und für-
sorglich um ihre Nachbarn und Verwandten kümmern. Es sind diese 
Hilfsbereitschaft und dieses Engagement und der Zusammenhalt, 
die uns durch diese schwierige Zeit hindurch helfen. 
  
Ich wünsche Ihnen allen auf diesem Weg nochmal ein gutes, neues 
Jahr mit Glück und Gesundheit, Kraft und Zuversicht! 
  
Ann-Bernadette Bezzel 
Ortsvorsteherin 

„Staernwarte Gersbach“, eine erste Bilanz 
Die „Staernwarte Gersbach“ ist nun ein halbes Jahr in Betrieb. Eine 
o�  zielle Erö� nung konnte bisher -coronabedingt- leider noch nicht 
statt� nden. Auch ein Tag der o� enen Tür für die Bevölkerung konnte 
deshalb nicht durchgeführt werden. 

Sternwarte mit Komet Neowise 
  
Trotz dieser Einschränkungen wurde die Sternwarte aufgrund des 
guten Wetters im zweiten Halbjahr 2020 von den Schülern des 
Phaenovum-Schülerforschungszentrum schon rege genutzt. Sie 
bearbeiten Projekte im Bereich der Stern-Spektroskopie und analy-
sieren z.B. die Temperatur und die die physikalische Zusammenset-
zung der Sterne (Sonnen). Auch werden Sterne mit sogenannten 
Exo-Planeten untersucht. Das sind Planeten, die Sterne außerhalb 
unseres Sonnensystems umkreisen. Erst seit ca. 10 Jahren sind sol-
che entdeckt und nachgewiesen worden, z.B. mit dem Weltraumte-
leskop Kepler. Aufgrund der großen Entfernung sind diese Sonnen 
recht lichtschwach aber das exzellente CLK17 Teleskop kann diese 
schwachen Sterne noch au� ösen und sogar die Abdunklung durch 
den vorbei� iegenden Planeten noch registrieren. Das wird von den 
Schülern mit Diagrammen ausgewertet. Dazu werden mit den bei-
den hochwertigen Teleskopen, gekühlten Astrokameras und Spekt-
rografen die nötigen Aufnahmen gefertigt. 

Sonnenspektrum     Lichtkurve eines Sterns beim 
Durchgang des Exo-Planeten 

  
Im August fand auch mit fünf mobilen kleinen Teleskopen eine Ein-
führung in die praktische Astronomie im Umfeld der Sternwarte 
statt. Die Schüler konnten sich so mit der Bedienung und dem Um-
gang mit Teleskopen vertraut machen. 
Sie waren mit viel Leidenschaft, Freude und Kompetenz bei der Sa-
che. 
Bleibt zwischen den Projekten etwas Zeit, werden auch hin und wie-
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der Astrofotos von Objekten wie Sternhaufen, Galaxien, Nebeln usw. 
geschossen. Für ein Foto sind 3-4 Stunden Aufnahmezeit nötig, die 
anschließende Bildbearbeitung beansprucht noch einmal so viel 
Zeit. 
  
Gelegentlich können auch sporadisch Besucher einen Blick durch 
die Teleskope erhaschen, wenn diese gerade nicht für die Projekte 
genutzt werden. Sie erleben dann den hervorragenden Gersbacher 
Himmel mit der Vielfalt der astronomischen Objekte. Hier zeigen die 
beiden Teleskope ihre Qualität mit nadelfeinen Sternen bis in die 
Ecken. 
  

Die Verantwortlichen bedanken sich bei der Orts- und Stadtverwal-
tung für die unkomplizierte und angenehme Zusammenarbeit bei 
der Realisierung des Projektes. Die Sternwarte gehört zu den mo-
dernsten und bestausgestatten Warten im Südwesten und bereitet 
den Schülern bei ihren Projekten viel Freude. Derzeit wird sogar der 
Remotebetrieb eingerichtet. Damit kann die Sternwarte komplett 
ferngesteuert werden. Gersbach kann sich glücklich schätzen, ein so 
hervorragend ausgestattetes Observatorium zu beheimaten. 
Ich als gebürtiger Gersbacher bin schon ein wenig Stolz darauf, dass 
es gelungen ist, eine solch hervorragende Einrichtung in meinem 
Heimatort zu platzieren.  
 

19.01.2021 Rest-/Hausmüll 
20.01.2021 Gelber Sack 
26.01.2021 Biotonne    
 
 

Veranstaltungen in Gersbach 
Aufgrund der Corona-Präventionsmaßnahmen können wir leider 
noch nicht absehen, ab wann wieder Veranstaltungen statt� nden 
können. 

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
Ich heiße Sie willkommen im neuen Jahr und ho� e, Sie sind alle gut 
und möglichst gesund hinein gekommen! 
  
Ein paar Gedanken zur Jahreslosung 2021 
Seid barmherzig, wie euer Vater im Himmel barmherzig ist 
(Lukas 6,36). So lautet unsere neue Jahreslosung.

Mit der Corona-Pandemie scheint sie zunächst wenig zu tun zu 
haben. Im Gegenteil, sich schürt noch die Wunde: Barmherzig? Mit 
Krankheit und Tod, Unsicherheit und Lockdown kommt uns das 
neue Jahr nicht eben barmherzig entgegen.

Und doch: Barmherzigkeit ö� net Räume. Frei-Räume.

Ich erschrecke über die Härte, mit der die Diskussion um den 
Beginn der Impfungen gegenwärtig geführt wird. Wahlkampf?? 
Warum muss man sich jetzt noch gegenseitig das Leben schwer 
machen, schwerer als es ohnehin schon ist?

Ja, ich will mir Barmherzigkeit vornehmen im neuen Jahr: Mir selbst 
und den anderen Frei-Räume lassen.

Konkret: Nicht immer gleich alles Gesagte auf mich beziehen. Nicht 
immer in dem was ich höre das Schlechteste vermuten. Den ande-
ren zutrauen, dass die allerwenigsten von ihnen es böse meinen, 
auch wenn ich manches anders verstehe als sie es sagen wollten. 
Im kleinen zwischenmenschlichen Miteinander sind uns so viele 
Freiräume geschenkt! Nutzen wir sie!

Das geht am besten, wenn wir auch uns selbst die nötigen Frei-
räume gönnen, den Druck vermindern, unter den wir uns selber 
setzen, barmherzig sind gegenüber uns selbst, wie auch unser Vater 
im Himmel barmherzig ist. 
  
Unsere nächsten Gottesdienste: 
Aufgrund der hohen Infektionszahlen im Landkreis Lörrach mussten 
bis zum 10. Januar alle Gottesdienste in der Kirche entfallen. Am 11. 
Januar soll im Kirchenbezirk darüber entschieden werden, wie es 
weiter geht. Alle Entscheidungen hängen natürlich zu einem großen 
Teil von den geltenden Verordnungen der Landesregierung und des 
Bundes ab. 
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Für Gersbach bedeutet das: 
Sonntag, 17. Januar um 10 Uhr
Es ist sehr unwahrscheinlich, dass wir diesen Gottesdienst als Prä-
senzgottesdienst feiern können. Falls doch, werden Sie ab Mittwoch 
13. Januar ein Plakat im Schaukasten und im Dor� aden � nden. 
  
Sonntag, 31. Januar um 18 Uhr 
Dieser Sonntag ist für unsere Evangelische Landeskirche sehr be-
deutsam. Denn an ihm soll das Jubiläumsjahr „200 Jahre badische 
Kirchenunion“ erö� net werden. Im Jahr 1821 überwanden lutheri-
sche und reformierte Protestanten ihre Di� erenzen und schlossen 
sich im Zeichen eines bewussten, aber liberalen Glaubens, der die 
Gewissen nicht binden will, zu einer Einheit zusammen. 
Wir ho� en darum ganz besonders, dass wir diesen Gottesdienst wie-
der feiern dürfen. Weil es ein „5. Sonntag im Monat“ ist, wäre es ein 
Abendgottesdienst um 18 Uhr. 
  
Audio-Gottesdienste 
Für alle, die den Gottesdienst in der Kirche nicht besuchen können 
oder möchten, biete ich weiterhin für jeden Sonntag einen so ge-
nannten „Audio-Gottesdienst“ an, den Sie zu einer für Sie passenden 
Zeit anhören und hörend mitfeiern können. Sie � nden sie auf unserer 
Gemeinde-Homepage unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio. 
Weitere gottesdienstliche Angebote � nden Sie auch unter 
www.schopfheim.de und www.ekiba.de   

Dank 
Bei allen, die sich den „Gersbacher Weihnachtsweg“ angeschaut und 
an den beiden Aktionen „Ho� nungssterne“ und „Weihnachtsherzen“ 
teilgenommen haben, bedanken wir uns ganz herzlich! Viele bewe-
gende Wünsche und Gedanken sind auf den Herzen auch jetzt noch 
in der Kirche zu lesen. 
  
Off ene Kirche 
Unsere Kirche nach wie vor tagsüber geö� net. Den Weihnachts-
baum lassen wir bis Mariä Lichtmeß am 2. Februar stehen. 
 
Seelsorge und Gespräch 
Einzelkontakte bleiben möglich! Sehr gerne können Sie mir eine 
Nachricht zukommen lassen, wenn ich Sie besuchen kommen soll! 
Meine Kontaktdaten � nden Sie unten.   

Erreichbarkeit 
Pfarrerin Ulrike Krumm: 
Telefon: 07622 67 22 663 
Handy: 0151 68 12 18 49 oder 
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de 
Homepage www.eki-fahrnau-gersbach.de

Neues aus AgraEurope  
DEUTSCHLAND 
Rukwied ruft Landwirte zum Umdenken auf 
BERLIN. Der Präsident des Deutschen Bauernverbandes (DBV), Joa-
chim Rukwied, hat die Landwirte zum Umdenken aufgerufen. „Wir 
Landwirte sehen uns gerne als Ernährer und Versorger der Bevölke-
rung - was wir de facto auch sind. Aber die Gesellschaft hat sich verän-
dert und adressiert inzwischen zusätzliche Erwartungen an die Land-
wirtschaft“, schreibt der Bauernpräsident in seinem Neujahrsgruß. Der 
Landwirt werde heute nicht mehr nur als Lebensmittelerzeuger gese-
hen, sondern sollte auch „Gestalter einer zukunftsorientierten Land-
wirtschaft“ sein. 
Wenn es gelingen könnte, ein positives Bild eines „Zukunftsbauern“ 
in die Ö� entlichkeit zu bringen, ließen sich möglicherweise einige 
Missverständnisse zwischen der Landwirtschaft und den Verbrau-
chern reduzieren und auch ein anderes Image erzeugen, so Rukwied. 
Dazu müsse die Landwirtschaft aber auch an einigen Stellen ihre Wirt-
schaftsweise weiterentwickeln. Diese Veränderung wollten die Bauern 
selbst gestalten. „Wir Bauernfamilien haben es also in Teilen selbst in 
der Hand“, unterstreicht der DBV-Präsident. Die Landwirte müssten 
erkennen, dass sie zum einen den gesellschaftlichen Wandel nicht auf-
halten könnten; zum anderen müssten sie einfordern, dass sich die von 
der Gesellschaft gewünschten Leistungen in der Wertschöpfung der 
Betriebe wieder� nden. 
 

Für unsere kleinen Leser 
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Ende des redaktionellen Teils





Rechtsanwaltskanzlei Silvana Mattei
Jeden Mittwoch Beratungstag (zwischen 10.00-16.00 Uhr)
Terminvereinbarung - pauschal 50 e alle Rechtsgebiete.

Hauensteinstr. 22 • 79713 Bad Säckingen
Telefon 07761 - 999 011




